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Sir. 50 gunpr. fdfcnaetj. Raubte. Rettung („37ieifterblatt") 499

her ^entroüeitung über bie Slrbeitêjeit für ben Sommer
1920. Sltt Stelle be§ jurtidtretenben oerbienftPoQen
§errn piquet tourbe jum gentralpräfibenten §err
3)r. ©agianut (ßüridj), alg weiteres SJfitglieb ber Rentrai*
leituug §err 3BilI)etm 93ucf)fer (3ürid)) geroä^lt.

SDlatrftfeericöte*
^oljpretfe im ifkcittigau. ®ie SÖrennljülipreife haben

laut '„ißrättigauer 3*9-" fetue SSeränberung erfahren,
ffür einen 2lbfd^lag liegen feine ©rünbe oor, unb einen

Stuffcfflag tjinbern bie |>öchftpretfe.
gidE)tenblocfl)olä ift Ijier im greife eher ttocf) gefunfen.

3ßenn mir richtig orieniiert finb, ift S3locfl)oI$ bei ber
Säge Qenaj ju ffr. 43 per ffeftmeter oerfauft toorben.
Sdjöne SBare erjielt inbeffen immer noch gute greife.
So Nörten mir fürjlicf) im SJtittelprättigau für eine größere
partie 1.—2. klaffe ffr. 65 franfo Säge per ffeftmeter
offerieren. Sd)öne§ Sudjenljolj tourbe für ffr. 75 per
ffeftmeter franfo oerlaben oerfauft. ffür mittlere Qua=
lität finb bie greife bebeutenb ttiebriger.

^arbiöprcife für ben S^toeijcrfonfunt per 100 kg :

netto: ffr. 51 in SBagen oon 10 r, ffr. 52 in 2Bagen
oon 5 t> ffr. 53 bei Lieferungen über 1000—4950 kg,
ffr. 54 bei Sieferungen über 200—1000 kg, ffr. 55 bei
Lieferungen oon 50—200 kg.

SBare ohne SSerpacfung franfo Station be§ ©mp=
fângerè. 3ufc£)lag für Spejialförnungen (geförnte§ unb
fortierte§ ftarbtb bi§ ju 50 mm) 3 ffr. per 100 kg.

©rofje Sarbibtrommeln (ca. 100 kg ffnhalt) toerben
mitgeliefert junt greife oon 10 ffr.; fleine trommeln
(ca. 50 kg Qntjalt) jum greife oon 6 ffr. ®ie îrommeln

fönnen jur Üteufüllung an bas Starbibmerf jurücfgefatibt
toerben. (SOtitteil. b. Stbtoeij. 3ljetqlen=®erein§.)

(krscMele««.
f Scbmieömeifter SUbert äöeber»föiüller in ©ttd)=

lingen (Schafft).) ftarb am 3.SJtärj infolge ber ©tippe
im 41. 3llter3jai)r.

1fütalermeifter äStlbelm iHebfamen SÖtlb in ßürttf)
ftarb am 4. 9Mrg nad) furjer Äranfbeit in feinem 64.
Selfenêjabre.

f tülalermeifter Slbolf Sßacfer in ®ûooè=®orf ftarb
am 4. 9J?ärj nact) laugen Seiben im Sitter Oon 39 (fahren.

f Sdjmiebmeifter Dtto §ert=Stegentljoler in Sohn
bei ©olotljurit ftarb am 7. 9J?ärg im Sitter bon 36
Sauren an ber ©rippe.

f £oljljimbler üjj. üöecf in (Reichenau ift nad) furjer
heftiger ftranffjeit geftorben. @r mar SRitinljaber ber
beïannten fpoljhanbelêfirma 3). S3ect=fpelb, bie in (Reichenau,
Sanbquart unb fiacfjen anfäffig ift. SSier S3ruber teilten

| fid) in ber Seitung ber ausgebe!)titen ©efcfjäfte ber an=

gefebenen ffirma. SSor jtoei (fahren ftarb ber S3ruber
|tan§, ber eine gute Stütze bes ©efcf)äfte§ mar unb nun
ift auch ber ättefte trüber unb Seiter bes @efd)äfte§ in
(Reichenau einer tücfifc^en Äranff)eit erlegen. |>err £f).
33ect mar. ein tüchtiger, allgemein geachteter ©efc^äfts=
matin. @r ftanb in ben beften 9Ranne§jat)ren.

f SRobcllierer ^ugncnin. 2)er in toeiten Streifen
befannte SWobellierer unb äRünjenftechet fmguenin auê
Se Socle ift in Neuenbürg an ben ffolgen ber ©rippe
geftorben.

A.-G. Oltna fcidquirtcr jVSasclifncnfabrik ölten.

modernster
Konstruktion

Verkaufs bureau : Fischer & Süffert Basel.
Telephon Ölten 2.21. =— Brief- und Telegr.-Adr. : „Olma" Ölten.

Schweizer
Qualitätsmaschinen
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der Zentralleitung über die Arbeitszeit für den Sommer
1920. An Stelle des zurücktretenden verdienstvollen
Herrn Piquet wurde zum Zentralpräsidenten Herr
Dr. Cagianut (Zürich), als weiteres Mitglied der Zentral-
leitung Herr Wilhelm Buchser (Zürich) gewählt.

Marktberichte.
Holzpreise im Prättigau. Die Brennholzpreise haben

laut „Prättigauer Ztg." keine Veränderung erfahren.
Für einen Abschlag liegen keine Gründe vor, und einen
Aufschlag hindern die Höchstpreise.

Fichtenblockholz ist hier im Preise eher noch gesunken.
Wenn wir richtig orientiert sind, ist Blockholz bei der
Säge Jenaz zu Fr. 43 per Festmeter verkauft worden.
Schöne Ware erzielt indessen immer noch gute Preise.
So hörten wir kürzlich im Mittelprättigau für eine größere
Partie 1.—2. Klasse Fr. 65 franko Säge per Festmeter
offerieren. Schönes Buchenholz wurde für Fr. 75 per
Festmeter franko verladen verkauft. Für mittlere Qua-
lität sind die Preise bedeutend niedriger.

Karbidpreise für den Schweizerkonsum per 100 KZ
'

netto: Fr. 51 in Wagen von 10 t. Fr. 52 in Wagen
von 5 t. Fr. 53 bei Lieferungen über 1000—4950 KZ,

Fr. 54 bei Lieferungen über 200—1000 KZ, Fr. 55 bei

Lieferungen von 50—200 KZ.
Ware ohne Verpackung franko Station des Emp-

sängers. Zuschlag für Spezialkörnungen (gekörntes und
sortiertes Karbid bis zu 50 mm) 3 Fr. per 100 KZ.

Große Karbidtrommeln (ca. 100 KZ Inhalt) werden
mitgeliefert zum Preise von 10 Fr.; kleine Trommeln
(ca. 50 KZ Inhalt) zum Preise von 6 Fr. Die Trommeln

können zur Neufüllung an das Karbidwerk zurückgesandt
werden. (Mitteil. d. Schweiz. Azetylen-Vereins.)

vekîcbleOe»!!.
ch Schmiedmeister Albert Weber-Müller in Gäch-

lingen (Schaffh.) starb am 3. März infolge der Grippe
im 41. Altersjahr.

ch Malermeister Wilhelm Rebsamen-Wild in Zürich
starb am 4. März nach kurzer Krankheit in seinem 64.
Lehensjahre.

ch Malermeister Adolf Wacker in Davos-Dorf starb
am 4. März nach langen Leiden im Alter von 39 Jahren.

ch Schmiedmeister Otto Heri-Siegenthaler in Lohn
bei Solothurn starb am 7. März im Alter von 36
Jahren an der Grippe.

ch Holzhändler Th. Beck in Reichen«» ist nach kurzer
heftiger Krankheit gestorben. Er war Mitinhaher der
bekannten Holzhandelsfirma D. Beck-Held, die in Reichenau,
Landquart und Lachen ansässig ist. Vier Brüder teilten

> sich in der Leitung der ausgedehnten Geschäfte der an-
gesehenen Firma. Vor zwei Jahren starb der Bruder
Hans, der eine gute Stütze des Geschäftes war und nun
ist auch der älteste Bruder und Leiter des Geschäftes in
Reichenau einer tückischen Krankheit erlegen. Herr Th.
Beck war. ein tüchtiger, allgemein geachteter Geschäfts-
mann. Er stand in den besten Mannesjahren.

Modellierer Huguenin. Der in weiten Kreisen
bekannte Modellierer und Münzenstecher Huguenin aus
Le Locle ist in Neuenburg an den Folgen der Grippe
gestorben.

K.-K. às k«<lq«srter MclàMrilt ölte«.

modernster
Konstruktion!

Verkauk bureau: â, kssel.
leleptttzn Ölten 2.2l. ^— Lriet- unä 'pelegr.-àâr.: Ölten.

8ekurei2er
Yusiitätsmasekinen!
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KRISTALLSPIEGEL

in feiner Äusführung, in Jeder
Scbleifart und in Jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso
alle Arten anbelegte, geschliffene und
— angeschliffene —

KRISTALLGLÄSER
sowie jede Art Metall - Verglasung
— aus eigener Fabrik —

Ruppert, Singnr & Gin, Zürich
Telephon Selnao 717 SPIEGELFABRIK Kanzleiatruae 57
1414
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SunöeSgefeß öctrcffcnö Die Cröttung beé 2Ir6eitè=
»erßältniffeS. ©tue Selegiertenperfammlung beg jürcße=
rifcß«fantoualen ©eiuerbeperbanbeg lehnte in einer Üitfolu»
lion bag 23unbeSgefeß betreffenb bie Dehnung beg

Slrbeitgperßältniffeg ab, weil bagfelbe nießt notroenbig
fei unb bie S3ureaufratie unb bie [taattieße 23ePormun=
bnng Petmeßre.

©eweröeöanf 3üricß. Set Süerwaltunggrat beantragt
für bag abgelaufene ©ifcßäftgjaßr bie Verteilung einet
SiPibenbe bon 4% wie im SSorjaßr,

ßitevatur.
©leftroniotortftßc eintriebe für bte ^3roytê bearbeitet.

23on Dberingenteur V. Qacobt. SJiit 146 in
ben Sejt gebrucEten Stbbilbungen. Qweite oerbefferte
Auflage. SSerlag: 9Î. Dlbenburg in Serlin«
Sllüncßen. )}3reiS gebunben: 22 SRarE.

Sie oorliegenbe jweite Uluflage biefeS SÜßerfes ift in
oielen fünften ergänjt, teilroeife neu bearbeitet morben.
S3ebingt mar bieS meßt nur buret) bie fortfeßreitenbe @nt=

wicïlung ber Gclefirotecßnif, fonbern aueß babureß, baß
bie fRoßmaterialnot beê Krieges fJteufonftruftionen feßuf,
bie üorau§ftc£)tli<ä) uoct) längere 3eü beibetjalten werben
muffen unb baß auS bem gleichen ©runbe mefjr als in
früheren Qaßren ju „9lormaifonftruEtionen" übergegangen
rourbe.

9leu bearbeitet unb wefentlicß erweitert würbe Ka=

pitel R „SRittlerer Kraftbebarf ooit SlrbeitSmafcßinen".
Ser größere Umfang bebingte eine anbere überficßtlicßere
fÄnorbnung.

Sie außerorbentlicße ©ntwicllung ber ©inpßafen«
unb SreßftroiwKommutatormotoren erforberte größere

©rgänpngen ber Kapitel A, C, E—J. ferner würben
noeß im Kapitel M jwei Seifpiele bureß anbere erfeßt
unb baS Kapitel 0 ben ffortfeßritten im Slpparatenbau
entfprecßenb ergänjt.

Sa nom 1. $uü 1914 an bureß 23efdßluß beS 23. S.
oom $aßre 1913 bie meeßanifeße Seiftung ber SUotoren
in kW angegeben werben foil, fo ift bieS im ganjen
23ucß bureßgefüßrt.

Sine größere 2lnjat)l ffiguren oeralteter Konftruf«
tionen würbe auSgemerjt, einige neue finb ßinjugefotnmen.

Ser DfterßaS. ßieber, Steinte, ©ptücßö unb ©efcßidßten

jum Dfterßft Pon ©rnft ©feßmann. ©eßeftet 2 fÇr.
|mbföß gebunben 3 gr. Verlag : 21 rt. ^nfti tut Drei!'

güßli, 3üricß.
Sag SBänbdßen: „Ser Dfterßag" foil wieberum rein

praftifeßen ^mecïen bienen, wie ,,g' ©ßriftcßinbli" unb
„Sßeißnacßten". @S foil ©Item unb ßeßrern unb allen
Kinberfreunben ben paffenben, forgfältig auggemäßlten
©toff in bie $anb geben, wenn ber SBunfcß auftaudßt,
bie Kleinen auf bie Dfierjeit ßin eilt ©ebicßtlein, in ber
SDtunbart ober fdßriftbeutfcß, lernen ju laffen. Sie beften
Sagenbbiößter beg 3n» unb SlttSlanbeS finb mit Beiträgen
Pertreten. @g ßnben fieß audß jroet ©efdßicßtlein barunter
jum beriefen nnb fftacßerjäßlen. ©o möge biefeg bunte
Dftetfträußdßen ©injug ßalten in ©cßute unb ^auS unb
an reeßt bieten Drten bag fonnige Kinberfeft Perfcßönern
unb bereießern ßelfen!

Aus der Praxis. - Tür die Praxis.
Tita«*.

NB. Skcfanfg', Xiwfdjn nnb «rbeitögtfudjc œerben
unter biefe SîubriE nirfjt aufgenommen ; berarttge Stnjeigen ge>
Übten tn ben 3«f««tenteil beS SBIatteS. — $>ett ^fragen, roeteße

„unter gßiffce" erfebeinen foüen, tooUe man 50 @W. in Slarfen
(für Rufenbung ber Offerten) nnb roenn bie fjfrage mit Mbreffe
beS JragefteUerS erfcremen foil, 80 6tS. beilegen. Sßenn leijte
SEarfen mitgefebieft ttterbett, font» bie fTrage nirftt auf
genommen m erb en.

78. 2Ber t)at abjngeben: ©tferne a3erpug=@etüftträger ; 1

©ogenform für ®artenbeet=@infaffungen unb Hementformenßl?
Offerten an f^erb. Smljotj, TOaurermeifter, SRübleborn (®laru|).

79. SBer bat gebraudjte, eiferne fjormen jur ßerfteUung non
©d)üttfteinen, SRanbfteinen, SSrunnenftöden unb Drögen auS Veton
tauf« ober mietroeifc abjngeben? Offerten unter ©biffte 79 an
bie Sjcpeb.

80. 2Ber liefert 3—5000 ©tüct faubere ©uebenftäbe, 45/45 mm
unb 90 cm lang? SßreiSofferten mit 5tngäbe ber Sieferfrift an
ffrib ©(ßleuniger, med). ®re(ß§Ierei, Saben.

81. SBer bot prattifdje ©rfabrungen in ber ©ritettierung
oon öartboI,v9Jtafd)inenbobelfpänen SBer fabriziert folcße 2tp=

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 2814

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandscheukestrusae 7.
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in keine»' Huskiillrung, in letter
Settielkart unä in fetter?s?on mit
vor^ügiietten» veisg sus eigener
velegerei iiekern prompt, ebenso
sils kirten unbelebte, gescdiikkeue unck

— unAesekUllene —

sovis jeäe ârt Mets!» > Vergissung
— su» eigener i?sdrlk —

lilippSkt, 8ÎWI' 4 vis., Weil
"peleplion Sein»» 717 SNirNU>.r«NN>« »7
1414

à
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Bundesgesetz betreffend die Ordnung des Arbeits-
Verhältnisses. Eine Delegiertenversammlung des zürche-
risch-kantonalen Gewerbeverbandes lehnte in einer Résolu-
tion das Bundesgesetz betreffend die Ordnung des
Arbeitsverhältnisses ab, weil dasselbe nicht notwendig
sei und die Bureaukratie und die staatliche Bevormun-
dung vermehre.

Gewerbevank Zürich. Der Berwaltungsrat beantragt
für das abgelaufene Geschäftsjahr die Verteilung einer
Dividende von 4°/-> wie im Vorjahr.

Literatur.
Elektromotorische Antriebe für die Praxis bearbeitet.

Von Oberingenieur B. Jacobi. Mit 146 in
den Text gedruckten Abbildungen. Zweite verbesserte
Auflage. Verlag: R. Oldenburg in Berlin-
München. Preis gebunden: 22 Mark.
Die vorliegende zweite Auflage dieses Werkes ist in

vielen Punkten ergänzt, teilweise neu bearbeitet worden.
Bedingt war dies nicht nur durch die fortschreitende Ent-
wicklung der Elektrotechnik, sondern auch dadurch, daß
die Rohmaterialnot des Krieges Neukonstruktionen schuf,
die voraussichtlich noch längere Zeit beibehalten werden
müssen und daß aus dem gleichen Grunde mehr als in
früheren Jahren zu „Normalkonstruktionen" übergegangen
wurde.

Neu bearbeitet und wesentlich erweitert wurde Ka-
pitel II „Mittlerer Kraftbedarf von Arbeitsmaschinen".
Der größere Umfang bedingte eine andere übersichtlichere
Anordnung.

Die außerordentliche Entwicklung der Emphasen-
und Drehstrom-Kommutatormotoren erforderte größere

Ergänzungen der Kapitel ll 11—1. Ferner wurden
noch im Kapitel Ü4 zwei Beispiele durch andere ersetzt
und das Kapitel 0 den Fortschritten im Apparatenbau
entsprechend ergänzt.

Da vom 1. Juli 1914 an durch Beschluß des V. D. E.
vom Jahre 1913 die mechanische Leistung der Motoren
in KW angegeben werden soll, so ist dies im ganzen
Buch durchgeführt.

Eine größere Anzahl Figuren veralteter Konstruk-
tionen wurde ausgemerzt, einige neue sind hinzugekommen.

Der Osterhas. Lieder, Reime, Sprüche und Geschichten

zum Osterstst von Ernst Eschmann. Geheftet 2 Fr.
Hübsch gebunden 3 Fr. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich.

Das Bändchen: „Der Osterhas" soll wiederum rein
praktischen Zwecken dienen, wie ,,s' Christchindli" und
„Weihnachten". Es soll Eltern und Lehrern und allen
Kinderfreunden den passenden, sorgfältig ausgewählten
Stoff in die Hand geben, wenn der Wunsch austaucht,
die Kleinen auf die Osterzeit hin ein Gedichtlein, in der
Mundart oder schriftdeutsch, lernen zu lassen. Die besten
Jngenddichter des In- und Auslandes sind mit Beiträgen
vertreten. Es finden sich auch zwei Geschichilein darunter
zum Vorlesen und Nacherzählen. So möge dieses bunte
Ostersträußchen Einzug halten in Schule und Haus und
an recht vielen Orten das sonnige Kinderfest verschönern
und bereichern helfen!

Hut »er ?l<à - M aie ffraà
5««t»

dlö. Verkaufs-, Tausch- «ud ArbeitSaefuche werden
unter diese Rubrik uicht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Weuu kettle
Marken mitgeschickt werde«, kau« die Frage «icht auf
genomme« werde«.

78. Wer hat abzugeben: Eiserne Verputz-Gerüstträger; 1

Bogenform für Gartenbeet-Einfassungen und Zementformenöl?
Offerten an Ferd. Jmholz, Maurermeister, Mühlehorn (GlaruD).

79. Wer hat gebrauchte, eiserne Formen zur Herstellung von
Schüttsteinen, Randsteinen, Brunnenstöcken und -Trögen aus Beton
kauf- oder mietweise abzugeben? Offerten unter Chiffre 79 an
die Exped.

8V. Wer liefert 3-5000 Stück saubere Buchenstäbe, 45/45 mm
und 90 cm lang? Preisofferten mit Angabe der Lieferfrist an
Fritz Schleuniger, mech. Drechslerei, Baden.

81. Wer hat praktische Erfahrungen in der Brikettierung
von Hartholz-Maschinenhobelspänen? Wer fabriziert solche Ap-

NkllMg-Uzeliim
aller ârì 2814

M. Molk, Ingenieur :: mm. Wl S-Vià :: Türied
I-agvr unit »urvsu- Vrsuttsvlisnlrvstrasso 7.


	Verschiedenes

